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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Söhlde : SV Egenstedt 
Sonntag, 18.09.2022, 10:00 Uhr

TSV Söhlde stockt Punktekonto gegen SV Egenstedt auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Söhlde im Spiel der Kreisliga
Herren Gruppe 1 gegen den SV Egenstedt benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntagvormittag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Klöpper / Haarstrich holten mit einem 3:1 gegen Ecksmann /
Werner den ersten Punkt für ihr Team. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Böhm /
Hausmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Reitt / Schenkemeyer verloren. Da
war final wirklich nichts zu holen. Schulz / Filippi gewannen indessen ihr Spiel gegen Winkelmann /
Ring überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Olaf Böhm wenig später
gegen Torben Schenkemeyer. Zwischenzeitlich konnte Eckhard Schulz zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor dann die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen
Sebastian Reitt aber trotzdem klar mit 8:11, 12:10, 10:12, 4:11. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In vier Sätzen
gewann Peter Klöpper gegen Sebastian Winkelmann und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur einen Satz
verlor Ralf Haarstrich bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Ecksmann und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Udo Filippi kam mit der Spielweise von
Markus Ringe am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Martin Hausmann gegen Max
Werner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 4:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Söhlde und SV Egenstedt. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Olaf Böhm gegen Sebastian Reitt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 9:11, 11:7 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keine
Chancen ließ Eckhard Schulz bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Torben
Schenkemeyer. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Söhlde am 07.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TuS Grün-Weiß Himmelsthür III, während der SV Egenstedt am 23.09.2022 gegen den SC
Barienrode III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Söhlde

Doppel: Klöpper / Haarstrich 1:0, Böhm / Hausmann 0:1, Schulz / Filippi 1:0 
Einzel: O. Böhm 2:0, E. Schulz 1:1, P. Klöpper 1:0, R. Haarstrich 1:0, U. Filippi 1:0, M. Hausmann 1:
0 
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 SV Egenstedt
Doppel: Reitt / Schenkemeyer 1:0, Ecksmann / Werner 0:1, Winkelmann / Ringe 0:1 
Einzel: S. Reitt 1:1, T. Schenkemeyer 0:2, S. Ecksmann 0:1, S. Winkelmann 0:1, M. Werner 0:1, M.
Ringe 0:1


